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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

19613

X

Ein kleines schwach entwässertes Kesselmoor liegt 800 m NO des Schwarzen Sees in einer Senke in der welligen Grundmoräne, nicht weit
S der Straße L 341, umgeben von strukturreichem Wald. Ein Entwässerungsgraben verläuft nach SW. Es herrschen im Zentrum sehr 
feuchte, mesotrophe Standortbedingungen, unter denen eine Torfmoos-Hundsstraußgras-Flur mit zahlreich Schwertlilie angesiedelt ist. Im 
Randbereich überwiegt unter nassen Bedingungen die nährstoffreiche Vegetation mit den Arten Walzensegge, Scheinzypersegge oder 
Flutschwaden.

Das Biotop ist dem FFH-Lebensraumtyp LRT 7140 zuzuordnen. Der Erhaltungszustand wird mit C (durchschnittlich bis beschränkt)  
eingeschätzt.
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Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Agrostis canina Carex elongata Carex pseudocyperus Glyceria fluitans
Iris pseudacorus Sphagnum squarrosum

Carex rostrata Dryopteris carthusiana Fagus sylvatica Galium palustre
Lycopus europaeus Lysimachia thyrsiflora Phalaris arundinacea Scirpus sylvaticus
Scutellaria galericulata Urtica dioica


